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 Liebe Leserin, lieber Leser! 

Haben  Sie  schon  Frühlingsgefühle? 
Nach  den  dunklen  und  kalten  Win-
tertagen reagieren die meisten Men-
schen  fröhlich  und  freudig  auf  die 
länger werdenden Tage und die ers-
ten warmen Sonnenstrahlen des Jah-
res.  Wir  freuen  uns  am  Anblick  von 
Schneeglöckchen  und  Märzenbe-
chern,  Krokussen  und  Tulpen,  wenn 
sich diese zarten Lebewesen aus dem 
verödeten  Erdboden  schieben  und 
eine neue Saison des Lebens ankün-
digen. 
Dieser Umbruch ist für mich auch ein 
Sinnbild der Liebe Gottes. Sie durch-
dringt  den  kalten  und  rau  geworde-
nen  Mantel  von  Menschen,  verhilft 
dem  Leben  zum  Durchbruch  und 
setzt dadurch Freude und Liebe  frei. 
Diese  Frühlingsgefühle  sind  sogar 
ganz  unabhängig  von  Jahreszeiten. 
Sie  sind  allein  abhängig  von  Gottes 
Liebe  zu  uns  und  die  will  ganzjährig 
in uns wirken. Daran erinnert uns die 
Jahreslosung  für  2024:  „Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe!“ 
„In  Liebe“  kann,  muss  aber  nicht  
deckungsgleich  sein mit  „aus  Liebe“: 
Liebevoll umgehen soll  ich also auch 
mit  Personen,  die  ich  nicht  liebe.  In 
gewisser  Weise  gilt  es  da,  von  Gott 
zu  lernen. Nicht weil ein Mensch  lie-
benswert  ist,  wird  er/sie  von  Gott 
geliebt,  sondern Gottes  Liebe macht 
diesen Menschen erst liebenswert.  

Die Reihenfolge ist wichtig! Die Moti-
vation  zur  Liebe geht nicht  vom Ob-
jekt  aus,  so  wie  dies  landläufig  ge-
schieht:  Menschen  verlieben  sich, 
weil  sie  beim  Gegenüber  etwas  an-
ziehend und liebenswert finden, und 
handeln dann „aus Liebe“. Die Liebe, 
zu  der  uns  die  Bibel  herausfordert, 
denkt von Gott her: Gott handelt „in 
Liebe“.  Zuvorkommend.  Und  er-
schafft dadurch erst das Schöne.*  
Auf  diese  Liebe  kommt  es  2024  an! 
Anknüpfungspunkte  gibt  es  (leider) 
genug.  In  einer  Welt,  die  immer 
mehr  vom  Freund-Feind-Schema  ge-
prägt  ist,  gilt  es  „in  Liebe“  den Hass 
zu überwinden. Mit den Worten von 
Landesbischof  Bilz:  „Es  ist  uns 
Christ:innen  nicht  egal,  in  welcher 
Gesellschaft wir  leben.“ Unsere Welt 
kann  wieder  eine  bessere  werden, 
wenn  mehr  Menschen  „in  Liebe“ 
miteinander umgehen statt nur „aus 
Liebe“  zu  ihresgleichen.  Denn  „in 
Liebe“  lassen  sich  rau  gewordene 
Mäntel  der  Feindseligkeit  durchdrin-
gen,  sodass  neues  Leben  zur  Entfal-
tung kommt und Freude verbreitet. 
Ich  wünsche  Ihnen  ein  liebevolles 
Jahr voller Frühlingsgefühle!  
*Wer  hier  weiterdenken  will,  dem  sei  die 
Lektüre von Luthers Thesen zur Heidelberger 
Disputation empfohlen. 

Ihre Pfarrerin Dr. Mandy Rabe 
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K O M M  M I T 

„Das Maß aller Dinge – Die Bayern sind im Besitz des Maßes aller Dinge. Nein, 
gemeint ist nicht der FC Bayern München. Vielmehr lagert in der bayerischen 
Hauptstadt  eine  von  30  Kopien  des  Pariser  Urmeters  von  1889.  Es  ist  der 
Maßstab,  an  dem  sich  alle  Dinge  ausrichten.  Diese  Funk on  hat  auch  die  
biblische Urgeschichte.“  (Andreas Schlamm: Ökumenische Bibelwoche 2023/2024 
Arbeitsbuch, S. 5) 
Ich verstehe diese ersten 11 Kapitel der Bibel auch gern als Urkunde über den 
Grund allen Seins. Sie dokumen ert die großar gen Möglichkeiten, mit denen 
der Mensch von Go  ausgesta et wurde und gibt zugleich Zeugnis von dem 
Verhängnis, in das der Mensch durch seine falsche Entscheidung geraten ist. 
Insofern  hält  uns  dieser  erste  Teil  der  Bibel  auch  immer  einen  Spiegel  vor. 
Doch darin erblicken wir uns nicht nur als einen Teil der  „gefallenen Schöp-
fung“,  sondern  spüren  hinter  jedem  Akt  dieses  Dramas  die  liebende  Hand 
Go es, der nicht von uns und seiner ganzen Schöpfung lassen will. 
Begeben Sie sich doch mit auf diese Entdeckungsreise, und das  in doppelter 
Hinsicht: 
Entdecken Sie, was uns die Heilige Schri , auf manchmal geheimnisvolle Wei-
se, auf den ersten Seiten offenbart. 
Entdecken  Sie  Gemeinden  und  Regionen  unseres  Kirchspiels,  wo  Sie  bisher 
vielleicht noch nicht gewesen sind.  
Übrigens: Am 15. März findet ein Lobpreisabend mit Einführung des neuen 
Jugendwarts Daniel Gräßer in der St. Lauren uskirche Auerbach sta .  

Ihr Pfarrer Kaufmann 

…ÊzurÊBibelwocheÊvomÊ11.ÊbisÊ17.ÊMärz 

…ÊzurÊFaschingspredigtÊamÊ11.ÊFebruar 

Freuen Sie sich auch  in diesem Jahr auf die gereimte Ver-
kündigung von Go es Wort durch  Pfrn. Dr.  Schmutzler  - 
fröhlich und  efgründig zugleich:  
Am 11.2., 9.30 Uhr in der St. Lauren uskirche Auerbach. 

„Und der Friede Go es, der das übersteigt, 
was wir denken, fühlen, versteh‘n, 

bewahre uns Herz und Sinne in dem, 
der sich so gnädig an uns zeigt.“ 
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GottesdiensteÊimÊFebruarÊ/ÊMärz 

Tag 
 

Kollektenzweck 

Ort 

4.ÊFebruar 
Sexagesimä 

Gesamtkirchliche Aufgaben      
der VELKD 

11.ÊFebruar 
Estomihi 

Eigene Gemeinde 

 

Auerbach 9.30ÊUhr 
mit Abendmahl  

Pfrn. Dr. Schmutzler  
 

Fr.,Ê2.2.,Ê19.30ÊUhr 
Gregorianischer  

Vespergottesdienst  
zu Mariä Lichtmess 

 

9.30ÊUhr 
mit  

gereimter Predigt 
Pfrn. Dr. Schmutzler  

 
 
 

Fr.,Ê9.2.,Ê19.00ÊUhr 
HAUPTGEWINN-JuGo  

 

Rempesgrün 8.30ÊUhr 
Prädn. Kleinert-Scholz  

 

Beerheide 10.00ÊUhr 
Prädn. Kleinert-Scholz  

10.30ÊUhr 
Gemeinschaftsstunde 

LKG 

 

Rebesgrün  10.00ÊUhr 
Lektor Wüst 

 

Reumtengrün 10.00ÊUhr 
Familiengottesdienst mit 
Taufgedächtnis (11/12/01) 
anschl. Winterwanderung 

Gem.Pädn. Wolfram  

  

 

NeujahrskonzertÊ 
desÊStadtorchestersÊAuerbach/V.Ê 

 
„WienerÊArt“ 

 
Am 3. Februar 2024, 15.00 Uhr 

Eintritt: 10 €, ermäßigt 5 € 
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InÊAuerbach,ÊRebesgrünÊundÊReumtengrünÊregelmäßigÊmitÊKindergottesdienst. 
InÊAuerbachÊstehtÊinÊjedemÊGottesdienstÊeineÊkleineÊSpieleeckeÊsowieÊMalbretterÊzurÊVerfügung. 

18.ÊFebruar 
Invokavit 

 

Eigene Gemeinde 

25.ÊFebruar 
Reminiszere 

 

Besondere Seelsorgedienste: 
Krankenhaus- und Klinik-,  

Gehörlosen-, Schwerhörigen-, 
Justizvollzugs- und Polizei-

seelsorge 

3.ÊMärz 
Okuli 

Eigene Gemeinde 

17.00ÊUhr 
Abendgottesdienst mit 

#Literatur-Predigt:  
& Die 13 ½ Leben des  

Käpt´n Blaubär 
Pfrn. Dr. Rabe 

 
anschließend 

#gottesdienstPLUS 

9.30ÊUhrÊ 
       mit Geburtstagssegen  

für runde Geburtstage 
und Kirchenkaffee,  

KiGo XXL (siehe S. 21) 
Pfrn. Dr. Rabe 

 
 

1.3.,ÊWeltgebetstagÊ
(sieheÊnächsteÊSeite) 

10.00ÊUhr 
Pfrn. Dr. Rabe  

8.30ÊUhr 
Abendmahlsgottesdienst  

Pfrn. Dr. Schmutzler  

10.30ÊUhr 
Gemeinschaftsstunde 

LKG 

8.30ÊUhr 
Pfrn. Dr. Rabe  

10.00ÊUhr 
Abendmahlsgottesdienst  

Pfrn. Dr. Schmutzler  

 10.00ÊUhr 
      Pfrn. Dr. Schmutzler  

 

10.00ÊUhr 
Lektor Walther 

 17.00ÊUhr 
mit Abendmahl 
Pfr. Kaufmann  

9.30ÊUhr 
Sup. i. R. Hesse 

  

 

#gottesdienstPLUSÊFeuertonneÊamÊ25.ÊFebruar 
Nach dem Abendgottesdienst haben Sie wieder Gelegenheit, an 
der Feuertonne zu verweilen. Neben einer deftigen Suppe werden 
in gewohnter Weise warme Getränke gereicht.  

Wer möchte, bringe etwas Futter für die Tonne mit (ausgedienter 
Weihnachtsbaum, Reisig etc.) und ein Gefäß für die Suppe. 

Auf eine gute gemeinsame Zeit mit anregenden Gesprächen freut 
sich das TeamÊGemeindeleben. 



6  

 

 

GottesdiensteÊimÊMärz 

Tag 
 

Kollektenzweck 

Ort 

10.ÊMärz 
Lätare 

Eigene Gemeinde 

17.ÊMärz 
Judika 

Lutherischer Weltdienst 

Auerbach 9.30ÊUhrÊ 
mit Vorstellung  

der KonfirmandInnen 
Pfrn. Dr. Schmutzler  

Rempesgrün 

Beerheide 10.30ÊUhr 
Gemeinschaftsstunde 

LKG 

10.30ÊUhr 
Gemeinschaftsstunde 

LKG 

Rebesgrün 10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 
Pfr. Kaufmann  

 

Reumtengrün  Sa,Ê16.03.,Ê18.00ÊUhr 
Welcome Sunday  

Pfr. Kaufmann  

9.30ÊUhrÊ 
Pfrn. Dr. Rabe  

WeltgebetstagÊ„PalästinaÊ…ÊdurchÊdasÊBandÊdesÊFriedens“ 

Der Weltgebetstag nimmt immer 
aktuelle Gebetsanliegen von 
Christinnen des jeweiligen Lan-
des auf. In diesem Jahr ist er 
sogar von politischer Brisanz, 
denn im Fokus steht „Palästina“. 
Aktueller und notwendiger kann 
unser Gebet nicht sein! 

AmÊFreitag,Ê1.ÊMärz, 
15ÊUhrÊinÊReumtengrün 
16ÊUhrÊinÊRempesgrün 
19ÊUhrÊinÊAuerbach,ÊEv.-Meth.Ê 

KircheÊ(Rathenaustr.Ê5) 
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GottesdiensteÊimÊMärzÊ/ÊApril 

Tag 
 

Kollektenzweck 

Ort 

24.ÊMärz 
Palmarum 
Eigene Gemeinde 

29.ÊMärz 
Karfreitag 

Sächsische Diakonissenhäuser 

 

Auerbach 17.00ÊUhr 
Abendgottesdienst mit 

#Literatur-Predigt:  
& Faust I 

Pfrn. Dr. Schmutzler 

9.30ÊUhrÊ 
   Pfrn. Dr. Schmutzler 

17.00ÊUhrÊ 
Passionskonzert  

„Es ist vollbracht“ 

 

Rempesgrün 10.00ÊUhr 
Pfrn. Dr. Schmutzler 

8.30ÊUhr 
mit Abendmahl 
Pfrn. Dr. Rabe 

 

Beerheide 8.30ÊUhr 
Pfrn. Dr. Schmutzler 

10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 
Pfrn. Dr. Rabe 

 

Rebesgrün 10.00ÊUhr 
mit Abendmahl  
Pfr. Kaufmann  

10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 
Pfr. Kaufmann  

 

Reumtengrün    

Es wird wieder eine DurchGehNacht geben! Wir wandern durch 
die Nacht in den Ostermorgen. Nähere Infos und Anmeldung dem-
nächst unter: https://st-laurentiuskirche.de/durchgehnacht/ 

Auerbach:Ê18.00ÊUhrÊ 
Abendmahlsgottesdienst mit moderner LiturgieÊ(Pfrn.ÊDr.ÊRabe) 

Reumtengrün:Ê19.30ÊUhrÊ 
Erstabendmahl der KonfisÊ(Pfr.ÊKaufmann) 

Gründonnerstag,Ê28.März 

OsternachtÊfürÊJugendliche,Ê30./31.ÊMärz 
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31.ÊMärz 

Ostersonntag 
Jugendarbeit der Landeskirche 
(1/3 verbleibt in der Gemeinde) 

Beginn der Sommerzeit 

1.ÊApril 
Ostermontag 

Eigene Gemeinde 

7.ÊApril 
Quasimodogeniti 

Posaunenarbeit  
und Evangelisation 

5.00ÊUhrÊ 
Anzünden der Osterkerze 
Verteilen des Osterlichts 

Pfrn. Dr. Schmutzler   

6.00ÊUhr 
Auferstehungsfeier auf 

dem Friedhof 
Pfrn. Dr. Schmutzler   

9.30ÊUhrÊ 
Musikalischer Festgottes-

dienst mit Taufe 
Pfrn. Dr. Rabe  

9.30ÊUhrÊ 
mit Abendmahl 
Pfrn. Dr. Rabe 

10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 

Pfrn. Dr. Schmutzler 

10.00ÊUhrÊ 
Familiengottesdienst  

Heiko Ullmann  

8.30ÊUhr 
mit Abendmahl 

Pfrn. Dr. Schmutzler 

 10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 
Pfr. Kaufmann  

 

7.30ÊUhrÊ 
Auferstehungsfeier  
auf dem Friedhof 

Pfr. Kaufmann  

10.00ÊUhrÊ 
Familiengottesdienst mit 
Taufgedächtnis (02/03/04) 

Gem.Pädn. Wolfram 

 10.00ÊUhr 
Pfr. Kaufmann  

9.30ÊUhrÊ 
Familiengottesdienst     
     mit Taufgedenken 

März/April 
Pfrn. Dr. Schmutzler/  
  Gem.Päd. Arnstadt 

  

InÊAuerbach,ÊRebesgrünÊundÊReumtengrünÊregelmäßigÊmitÊKindergottesdienst. 
InÊAuerbachÊstehtÊinÊjedemÊGottesdienstÊeineÊkleineÊSpieleeckeÊsowieÊMalbretterÊzurÊVerfügung. 

WachetÊundÊbetet 
inÊderÊSt.ÊLaurentiuskircheÊabÊKarsamstagÊ22ÊUhr 

Mit Textimpulsen und Lesungen aus der Bibel, Gesängen und Musik,  
Zeit und Raum für stilles Gebet mit der Möglichkeit, Kerzen anzuzünden.  

Osterfrühstück 
imÊKirchgemeindehausÊamÊOstermorgenÊabÊ8ÊUhr 
FürÊdieÊgrobeÊPlanungÊbitteÊimÊPfarramtÊanmelden! 
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Ê FahrdienstÊGemeindebus: 
Unser Gemeindebus für die FahrtÊzumÊGottesdienstÊfährt am: 

Fahrplan (für Gottesdienstbeginn 9.30 Uhr*): 
9.07 Uhr   Vogtland-Apotheke 
9.10 Uhr   Vogtlandblick 24/26 
9.13 Uhr  Feldstraße  
*ansonstenÊ23/20/17ÊminÊvorÊGottesdienstbeginn 

Gemeindeglieder, die nicht an der Fahrtroute des  
Gemeindebusses wohnen und den Fahrdienst an den 
aufgeführten Terminen in Anspruch nehmen wollen,  
melden sich bitte bis Freitag 12.00 Uhr im Pfarramt. 

 

11.ÊFebruar 

18.ÊFebruar 

03.ÊMärz 

17.ÊMärz 

01.ÊApril 

AbendgottesdiensteÊ2024Ê 
mitÊPredigtreiheÊ„Literatur-Predigt“ 

 
 
 
 
 
 

28. Januar:  Jakob der Lügner (Jurek Becker) 
25. Februar:  Die 13 ½ Leben des Käpt‘n Blaubär (Walter Moers) 
24. März:   Faust I (Johann Wolfgang von Goethe) 
21. April:  Glennkill (Leonie Swann)  
23. Juni:   Die Schachnovelle (Stefan Zweig)  
28. Juli:   Der kleine Prinz (Antoine de Saint-Exupéry) 
25. August:  Harry Potter (Joanne K. Rowling)  
22. September: Die Brüder Löwenherz (Astrid Lindgren) 
27. Oktober:  Der Revisor (Nikolai Gogol) 

BeginnÊjeweils:Ê 
Winterzeit (Jan. - März, Okt.) 17 Uhr 

Sommerzeit (Apr. - Sept.) 19 Uhr 
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Ausblick: 
 
KonfirmationÊamÊHirtensonntag,Ê14.ÊApril,Ê9.30ÊUhr 
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KlinikumÊRodewisch-ObergöltzschÊ 
montags  19.00 Uhr Klinikumgottesdienst  Pfrn. Frölich-Mestars

   
AWOÊSeniorenzentrumÊ„Panoramablick“,ÊEisenbahnstraßeÊ14: 
Di. 06.02.  10.45 Uhr  Gottesdienst      Pfr. Kaufmann 
Di. 12.03.   10.45 Uhr  Gottesdienst       Pfrn. Dr. Rabe 

 
AWOÊSeniorenresidenzÊamÊStadtpark,ÊLamnitzerÊStraßeÊ13: 
Di. 06.02.   9.45 Uhr  Gottesdienst      Pfr. Kaufmann 
Di. 12.03.    9.45 Uhr  Gottesdienst       Pfrn. Dr. Rabe 

 
Diakonie-SeniorenpflegeheimÊ„HausÊAbendsonne“,ÊPfarrgasseÊ4a: 
Do. 29.02.  16.00 Uhr  Gottesdienst     Pfrn. Dr. Schmutzler 
Do. 28.03.  16.00 Uhr  Gottesdienst     Pfrn. Dr. Schmutzler  

 
Diakonie-PflegezentrumÊ„Lindenallee“,ÊLindenalleeÊ18: 
Do. 01./15.02. 9.45 Uhr Gottesdienst     Pfrn. Dr. Schmutzler  
Do. 07.03.   9.45 Uhr  Gottesdienst      Pfrn. Dr. Rabe 
Do. 21.03.   9.45 Uhr Gottesdienst      Vertretung 

 
SeniorenpflegeheimÊ„Sonnenresidenz“,ÊKlingenthalerÊStraßeÊ173 
ÊÊDo. 22.02.  9.30 Uhr  Gottesdienst      Pfrn. Dr. Rabe 
  Do. 21.03. 9.30 Uhr  Gottesdienst      Pfrn. Dr. Rabe 
 
Diakonie-PflegeeinrichtungÊSonnenblick,ÊRebesgrün,ÊWerkstraßeÊ4a 
Do. 08.02.    9.30 Uhr  Gottesdienst      Pfr. Kaufmann 
Do. 14.03.    9.30 Uhr  Gottesdienst      Pfr. Kaufmann 
 
Diakonie-WohnstätteÊ„KirscheÊHaus“,ÊRebesgrün,ÊWerkstraßeÊ4 
Do. 29.02.    9.30 Uhr  Gottesdienst      Pfr. Kaufmann 
Do. 28.03.    9.30 Uhr  Gottesdienst      Pfr. Kaufmann 

GottesdiensteÊimÊKrankenhausÊ 
undÊinÊdenÊAuerbacherÊPflegeheimen 



12  

 
Wir beten  

… für die Verstorbenen und ihre Angehörigen: 
 

IchÊhebeÊmeineÊAugenÊaufÊzuÊdenÊBergen.ÊWoherÊkommtÊmirÊHilfe? 
MeineÊHilfeÊkommtÊvom HERRN,ÊderÊHimmelÊundÊErdeÊgemachtÊhat.Ê 

PsalmÊ121,Ê1-2 

… für die Jubelpaare: 

Zum Fest der Eisernen Hochzeit wurden eingesegnet am: 
 

… für die Getauften: 
 
 

InfosÊausÊKirchenvorstandÊundÊ
Kirchgemeindevertretung 

„Bücherwurm“ - Nachfolge gesucht: 
Lesen Sie gern? Helfen Sie gern bei der Suche nach dem passenden Buch? Und ha-
ben Sie ein Händchen  für Organisa on? Dann haben wir ein passendes Ehrenamt 
für Sie, denn die Auerbacher Gemeindebibliothek  „Bücherwurm“ sucht eine neue 
Leitung. Die Ini atorin dieses besonderen Gemeindeprojekts, Christel Rink, hat aus 
gesundheitlichen Gründen  die Aufgabe  abgegeben. Wir danken  ihr  für  ihr  großes 
jahrelanges  Engagement  und wünschen  ihr weiterhin Go es  Segen! Nun  braucht 
der „Bücherwurm“ neue Beine und ein Team aus helfenden Händen, gern auch zeit-
lich befristet. Auskun  erteilen Heiko Ullmann und die Pfarrerinnen.  
Bi e beten Sie auch mit dafür, dass sich jemand geeignetes findet! 

AusÊ GründenÊ desÊ DatenschutzesÊ wirdÊ inÊ derÊ online-VersionÊ derÊ 
KirchennachrichtenÊaufÊdieÊNamensnennungÊverzichtet.Ê 
BitteÊ betenÊ SieÊ trotzdemÊ fürÊ dieÊ Getauften,Ê JubelpaareÊ undÊ fürÊ dieÊ
VerstorbenenÊundÊihreÊAngehörigen. 
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InfosÊausÊKirchenvorstandÊundÊ
Kirchgemeindevertretung 

Kirchspiel-Versammlungen im April: 
Seit 2021 sind die Gemeinden unserer Region im Christus-Kirchspiel i.V. verbunden. 
Im Rahmen von Kirchspiel-Versammlungen soll nun für alle interessierten Gemeinde-
glieder Gelegenheit  sein,  sich über die damit einhergegangenen Veränderungen zu 
informieren, Rückmeldungen und Anregungen zu geben, Fragen zu stellen etc.  
Drei verschiedene Wochentage und Orte stehen Ihnen dafür zur Auswahl: 
Dienstag, 16.4., Auerbach | Mi woch, 17.4., Lengenfeld | Donnerstag, 18.4., Rodewisch 

2. Platz beim Stadtradeln: 
Die  St.  Lauren us-Kirchgemeinde  hat  im  Sep-
tember  2023  bei  der  ersten  Auflage  des 
STADTRADELNs  mitgemacht  und  mit  3.659 
erradelten  Kilometern  den  2.  Platz  nach  dem 
Goethe-Gymnasium belegt. Dafür erhielten wir 
200 € von der Stadt Auerbach, die  in Fahrrad-
bügel  inves ert  werden  sollen.  Vielleicht  las-
sen  sich  bei  der  Neuauflage  2024  noch mehr 
Gemeindeglieder  zur  Teilnahme  im  Team  Kirchgemeinde  mo vieren?  Das  wäre 
schön, denn mit gemeinsamen Zielen radelt es sich leichter :). 
Vorstellung von Pfrn. Hofmann: 
Liebe Gemeinden des Christus-Kirchspiels, „Von  allen  Seiten  umgibst  du mich  und 

hältst deine Hand über mir.“ Mit diesem Wort  aus Psalm 139, 
das mich  in meinem  Leben  begleitet,  darf  ich mich  Ihnen  vor-
stellen.  In  Brandenburg  geboren,  studierte  ich  in  Greifswald 
Theologie.  Nach  dem Abschluss meines  Studiums widmete  ich 
mich den Aufgaben in der Familie. Als meine drei Kinder größer 
wurden und das Haus verließen, setzte ich meinen Bildungsweg 
fort. Das Vikariat führte mich nach Siebenbürgen.   

Nun hat man mir ein Pfarramt in Treuen anvertraut und ich freue mich sehr, hier bei 
Ihnen im Vogtland zu sein. Es grüßt Sie herzlich Pfarrerin Astrid Hofmann 

Neue Verwaltungsmitarbeiterin: 
Liebe Kirchgemeinden,  mein  Name  ist  Sandra Haase und  ich 
unterstütze  Frau  Kurth  seit  dem  01.01.2024  bei  den  Verwal-
tungsaufgaben. Den Einen oder Anderen habe ich bereits schon 
persönlich  im  Pfarramt  Auerbach  kennengelernt.  Ich  befinde 
mich noch  in der Einarbeitung, also bi e  ich Sie um Nachsicht, 
wenn ich nicht sofort über alles Bescheid weiß. Ich bin Go  sehr 
dankbar, dass er mich auf meinem beruflichen Weg hierher ge-
leitet hat. Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben und möch-
te  Ihnen  gerne mit  Rat  und  Tat  zur  Seite  stehen.  Ich  bin  sehr 
gerne draußen  in der Natur, wandere viel mit meiner Familie und erfreue mich an 
Go es wunderbarer Schöpfung.             Sandra Haase 
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InfosÊausÊKirchenvorstandÊundÊ
Kirchgemeindevertretung 

Die nächsten Sitzungen unserer Leitungsgremien: 
Kirchenvorstand des Christus-Kirchspiels i.V.: 05.02., 04.03. 
Kirchgemeindevertretung Auerbach: 26.02., 18.03. 
Kirchgemeindevertretung Rebesgrün-Reumtengrün: k.A. 

Als Ansprechpartnerinnen stehen Frau Leistner (037468 80109), Pfr. Kaufmann sowie die 
Pfarrerinnen Dr. Schmutzler und Dr. Rabe zur Verfügung (Kontaktdaten siehe Seite 31). 
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Jesus begegnen! Das geht ganz konkret 
bei der Feier des Heiligen Abendmahls. 
In  der  letzten  Ausgabe  blieb  die  Frage 
offen, welche Unterschiede es für Refor-
mierte und Lutheraner bei der Feier des 
Abendmahls gibt.  

Auf wen geht das unterschiedliche Ver-
ständnis zurück? 
Mar n  Luther  und Hyldrich  Zwingli  tra-
fen sich 1529 in Marburg zu einem Son-
dierungespräch,  ob  beide  reformatori-
sche  Strömungen  sich  zu  einer  vereini-
gen  können.  In  vielen  Punkten  waren 
beide  sich  einig.  Nur  beim  Abendmahl 
war kein Konsens möglich. 

Wie lauteten die unterschiedlichen 
Posi onen? 
Zwingli  meinte,  dass  Jesus  
Christus im Himmel zur Rechten 
des  Vaters  ist  und  deswegen 
nicht  in  den  Elementen  (Brot 
und Wein) anwesend sein kann. 
Dahinter  steht  die  besondere 
Betonung  der  Ehre  und  der  Majestät 
Go es. Eine Vermischung mit dem Krea-
türlichen  war  für  Zwingli  undenkbar. 
Das  Abendmahl  ist  ein  symbolisches 
Erinnerungsmahl. 
Luther hingegen betonte die Inkarna on 
(Menschwerdung)  Jesu  Chris .  Er  ist 
unser  Bruder  geworden.  Für  Luther  ist 
Jesus  Christus  im  Abendmahl  real  prä-
sent, das Brot ist sein Leib und der Wein 
ist sein  Blut,  auch wenn wir  das weder 
sehen  noch  schmecken.  Geheimnisvoll 
ist  Jesus Christus  in, mit und unter den 
Elementen anwesend. 

Kann man die Unterschiede sehen? 
Ja, wenn man gut aufpasst. Die  lutheri-
sche  Pfarrerin  schlägt  bei  den  Einset-
zungsworten  ein  Kreuz  über  den  Ele-
menten,  die  reformierte  spricht  die 
Worte ohne ein Kreuz zu schlagen.  

Warum haben beide so strikt auf ihrer 
Meinung beharrt?   
Weil  das  Abendmahl  eines  der  beiden 
Sakramente  ist,  die  die  evangelischen 
Kirchen  (lutherische  und  reformierte) 
kennen.  Das  bedeutet,  es  ist  heilig,  et-
was ganz Besonderes. Das unterschiedli-
che  Verständnis  lässt  sich  darum  nicht 
ignorieren. 

Warum war dann im 20. Jh. in Leuen-
berg die Einigung möglich? 

Im  20.  Jh.  wurde  der  Blick  wei-
ter.  Im  Bewusstsein  des  Verbin-
denden hat man die Unterschie-
de  ausgehalten.  Das  Ergebnis 
lautete:  „Gemeinscha   in  ver-
söhnter Verschiedenheit“.  

Vier  Dinge  erleben  wir  gemeinsam  im 
Heiligen Abendmahl:  
Gemeinscha  –  das  Abendmahl  lässt 
sich  nur  als  Gemeinde  zusammen  mit 
anderen  Christen  empfangen.  Wer  zu 
Jesus gehört, ist nicht allein. 
Vergebung der Sünden –  so  wie  es  in 
den Einsetzungsworten heißt. 
Erinnerung –  uns  wird  in  Erinnerung 
gerufen, wie  sehr  Go   uns  liebt,  wenn 
wir uns daran erinnern, was Jesus Chris-
tus für uns getan hat.  
Stärkung –  dass  wir  unseren  Glauben 
auch im Alltag leben können. 

FragÊdochÊmalÊdieÊPfarrerinÊ 
- Theologie für die Gemeinde 
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EvangelischeÊKindertagesstätteÊ
Auerbach 

Liebe Gemeinde,  
mein Name  ist Franziska Rauch.  Ich bin 19  Jahre alt und 
wohne in Rodewisch. Seit Oktober 2023 absolviere ich ein 
3-jähriges duales  Studium  im Studiengang Soziale Arbeit 
in Breitenbrunn. Meine Praxispartnerin ist die Ev. Kinder-

tagesstä e in Auerbach. Somit werde ich während meiner jeweils 3-mona -
gen Praxissemesterphasen im Ev. Kindergarten tä g sein. Die Kinder begleite 
ich in der Meisen-Gruppe bei Frau Stecher. In meiner Freizeit treibe ich gern 
Sport, male, bastle und lese viele Bücher. Diese Dinge möchte ich ebenso in 
den Alltag im Kindergarten mit einbringen. Ich freue mich auf die Zusammen-
arbeit mit den Kindern, Eltern und Kolleginnen.       Franziska Rauch 

Wir freuen uns sehr über die Verstärkung im 
Team! Franziska wird in den kommenden drei 
Jahren vorerst hauptsächlich in der „Meisen-
Gruppe“ tä g sein und später auch die Aufga-

ben der Kita-Leitung mit kennenlernen. 
Wir „Meisen“ begrüßen Franziska deshalb 
ganz besonders herzlich und freuen uns auf 

eine spannende gemeinsame Zeit!  
Mit den Bildern möchten wir auch Ihnen  

einen kleinen Einblick in den Alltag unserer 
Gruppe geben.  

Im Namen des gesamten Teams aus dem  
Kindergarten grüßt Sie Sylvia Stecher 
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AngebotÊfürÊElternÊundÊGroßelternÊvonÊKita-Kindern 
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EvangelischeÊGrundschuleÊGöltzschtal 

Weihnachts-Winter-Wunderland       
In diesem Schuljahr wartete eine große Nikolausüberraschung auf die 96 Mäd-
chen und Jungen der Evangelischen Grundschule:  
Am Nikolaustag wurde den Kindern ein Gutschein für die Jugendherberge Klin-
genthal  auf  dem  Aschberg  überreicht.  Schon  am  nächsten  Tag  sollte  es  für 
zwei Tage auf eine Adventsreise gehen. Ganz aufgeregt bes egen die Kinder 
am  Vormi ag  die  beiden  Busse.  Und  los  ging  es,  immer  höher  hinauf!  Die 
Fahrt endete auf halber Höhe am Aschberg, denn die Reisebusse konnten bei 
dem Schnee den Berg nicht bis ganz hinauf befahren. So wanderten die vier 
Klassen  im  Winterwunderland  bergan.  Das  Gepäck  transpor erten  unsere 
Horterzieher zur Jugendherberge. War das eine herrliche Aussicht!  

Überall  schneebeladene 
Bäume, weiße Pracht wohin 
man  schaute  –  klirrendes 
Glitzerland, wir kommen!  
Wir  wurden  von  der  Her-
bergsleiterin  herzlich  be-
grüßt und konnten gleich  in 
unsere Zimmer.   Als wir die 
Zimmer  bezogen  ha en, 
kam  endlich  der  Schnee-
spaß.  
Wir  dur en  Rodeln.  Juhu, 
jeder  hat  einen  Poporut-

scher mit gehabt. Die Kinder ha en viel Spaß und danach haben wir einen klei-
nen Spaziergang gemacht. Danach haben wir uns alle in unseren Zimmern ge-
sammelt,  um uns aufzuwärmen und uns umzuziehen. Wir haben gewichtelt. 
Das war sehr lus g. Es war spannend zu sehen, wie jeder sich die Geschenke 
genommen hat. Alle haben geho , schnell eine 6 zu würfeln. Wir haben alle 
ein Geschenk bekommen. Danach haben wir noch getauscht, bis jeder zufrie-
den war. Die 4. Klasse hat sich beim Packen sehr viel Mühe gegeben. Die Ge-
schenke sahen alle sehr hübsch aus. Nach dem Wichteln haben wir Plätzchen 
gebacken.  Eine  ne e  Frau  hat  uns  alles  erklärt.  Wir  haben  mit  Nuss-  und 
Bu erplätzchenteig gearbeitet. Den Teig haben wir ausgestochen und verziert. 
Dabei haben wir gesungen und gelacht. Das hat rich g Spaß gemacht. Natür-
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EvangelischeÊGrundschuleÊGöltzschtal 

lich haben wir auch genascht. Die fer gen Plätzchen haben wir in Eimern mit 
in die Schule genommen. So konnten wir bis Weihnachten jeden Tag Sterne, 
Herzen, Schneemänner oder Engel naschen. Mmh, war das lecker!  
Um 17 Uhr kam der Weihnachtsmann. Alle Kinder versammelten sich im gro-
ßen Saal. Dann kam der Weihnachtsmann herein. Er ha e einen Wichtel da-
bei.  Sonst hä e er es bes mmt nicht gescha , die Geschenke zu verteilen. 
Jedes Kind bekam ein Geschenk. Doch  leider dur en wir die Geschenke erst 
zu Hause auspacken. Manche Kinder wollten ihre Geschenke heimlich auspa-
cken,  aber  sie  wurden  erwischt.  Ja,  das  war  ein  schönes  Erlebnis!  Leider 
mussten wir am nächsten Morgen nach dem  leckeren Frühstück schon wie-
der unsere Taschen packen und abreisen. Wir haben aber schon unsere Leh-
rerinnen und  Erzieher  gebe elt,  im nächsten  Schuljahr wieder  so  eine  tolle 
Adventsfahrt zu machen. Es war so toll.  

Aufgeschrieben von Lia, Emilia, Frida, Sienna Kl. 4. 
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Kinderfrühstück Ê„Munterkund“Ê(1.-6.ÊKlasse):Ê 
 03.02., 9.00 Uhr in Reumtengrün,  
 13.04., 9.00 Uhr in Rützengrün 

Christenlehre:  
 freitags 14.30 - 15.30 Uhr (1./2. Kl.) 
 dienstags 15.30 - 16.30 Uhr (3./4. Kl.) 
 dienstags 17.00 - 18.00 Uhr (5./6.Kl.) 

Jungschar:Ê 
 Rebesgrün, dienstags 15 Uhr | Reumtengrün, mittwochs 15 Uhr 

AngeboteÊfürÊKinderÊ 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

MädchenkreisÊfürÊMädelsÊzwischenÊ8ÊundÊ14 
In den geraden Wochen mittwochs, 15.30 Uhr,  
im Pfarrhaus: Kirchplatz 4                               

Kontakt:ÊElisabethÊArnstadtÊ(0175/8459344) 

KinderstadtÊ2024 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder die Kinderstadt in 
Reumtengrün. Doch Achtung! Diesmal starten wir in der 5. 
Sommerferienwoche: 22.-26.07. Es erwartet euch wieder ein 
frohes Lagerleben und spannende Geschichten aus der 
Bibel. Hier noch ein paar Eindrücke vom letzten Jahr: 

Kontakt: Daniel und Elisabeth Arnstadt 

KircheÊvorÊOrtÊ–ÊAufÊdemÊSpielplatz 
Nach den Winterferien startet wieder die offene 
Spielplatzarbeit unserer Kirchgemeinde.  
Jeden Donnerstag in der Schulzeit kommt Daniel 
Arnstadt mit seinem Angebot auf einen Spielplatz 
in Auerbach.  
Start ist am DonnerstagÊ denÊ 7.Ê MärzÊ auf dem 
Spielplatz an der Albert-Schweizer-Straße 33. 
Bitte beten Sie mit für das Gelingen dieser Arbeit. 
Nähere Infos gibt es auf unserer Internetseite. 
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AngeboteÊfürÊKinder 

KindergottesdiensteÊ sind wichtig, 
denn sie vermitteln die christliche 
Botschaft kindgerecht. Sie bringen 
die Kinder der Gemeinde zusammen, 
sodass auch Kinder schon die fröhli-
che Gemeinschaft mit Gott und mitei-
nander erleben, die im Glauben an-
gelegt ist. 
GelegenheitÊdazuÊistÊinÊSt.LaurentiusÊ
inÊjedemÊVormittagsgottesdienst! 
Darüber hinaus gibt es nun regelmä-
ßig ein besonderes KiGo-Format: 
KiGoXXL, d.h. extra lang und mit viel 
Platz im KGH. KommÊdochÊmalÊvor-
bei! 
Die Taufe ist übrigens keine Vorausset-
zung für den Gottesdienstbesuch, doch 
erfahren Kinder dort, was Getauftsein be-
deutet. 

KINDER-FREIZEITÊINÊDENÊOSTERFERIEN 
WillstÊduÊrichtigÊcooleÊOsterferienÊerleben? 

Dann komm mit zur KinderfreizeitÊinÊderÊBlockhütteÊin Grünbach! 

Hier erwartet dich viel Wald, eine Was-
serspielanlage mit Floß, ein Lagerfeuer-
platz, ein Ballspielplatz und vieles mehr.  
Wenn Du Lust hast, ein paar Tage mit 
anderen Kindern zu verreisen, zu spielen, 
Spaß zu haben und eine Menge von Gott 
zu hören, dann melde Dich einfach an!  
An-& Abreise erfolgen in Eigenregie. Da-
zu erfährst Du mehr im Freizeitbrief. 
 
Leitung: Kai Stecher und Team 
Termin:Ê1.-5. April 2024 
Kosten: 90,00 € (Unterkunft, Verpflegung, Programm) 
Teilnehmer: Kinder ab der 1. Klasse 
Veranstalter: Christus-Kirchspiel 
Æ Anmeldung: bisÊ29.02.2024 an ksp.vogtland-christus@evlks.de oder 
https://christus-kirchspiel-vogtland.de/anmeldung-freizeit-fuer-kinder/  
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Allianzbibelstunde: Mi.Ê06.03.,Ê19.30ÊUhrÊRathenaustr.Ê5Ê(EMK)Ê 
Bastelkreis:    Kontakt: Dorit Leheis (Tel. 213476) 
Bibellesekreis:   Kontakt: Irene Kleinert-Scholz 
        Mo. 26.02. und 25.03, 19.00 Uhr  
„Bücherwurm“:   sieheÊSeiteÊ12 
Frauenkreis:    Kontakt: Pfrn. Dr. Schmutzler,       
        Di. 06.02. und Fr. 01.03. (Teilnahme am Welt- 
        gebetstag in Meth. Kirche), 19.00 Uhr 
Gebetskreis:    Kontakt: Andrea Ebert 
        Mo. 19.02. und Do. 21.03. (!), 19.00 Uhr  
Seniorennachmittag: Kontakt: Pfrn. Dr. Rabe 
        Do. 01.02., 07.03., 11.04. (!), 14.30 Uhr  

AngeboteÊfürÊErwachsene 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

AngeboteÊfürÊJugendliche 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

KonfirmandenunterrichtÊinÊAuerbach: 
(Kontakt: Pfrn. Dr. Schmutzler, Gem.Päd. Arnstadt) 
 7.ÊKlasse:  montags, 15.00 Uhr / 16.00 Uhr,  
 8.ÊKlasse:  montags, 15.00 Uhr / 16.00 Uhr 
 außerÊinÊdenÊFerien 
 

ÆÊKonfiabschlussgesprächÊamÊ26.ÊMärz,Ê19ÊUhr 
 für Eltern, Paten, KGV und weitere Interessierte 
 

KonfirmandenunterrichtÊinÊReumtengrün:  
(Kontakt: Pfr. Kaufmann) 
 7./8.ÊKlasseÊim wöchentlichen Wechsel dienstags, 16.30-18.00 Uhr  
 (außerÊinÊdenÊFerien) 
 

JungeÊGemeinde:  
 montags,  19.00 Uhr in Rebesgrün 
 dienstags,  19.00 Uhr in Auerbach (Jugendräume)  

Kreuzweg 
Am  Freitag,Ê22.ÊMärz,Ê18.30Ê-Ê21.00ÊUhrÊ lädt der 
Kreuzweg ein, das Leiden Jesu mit unserem 
Leben in Verbindung zu bringen.  
Dieser Weg verbindet wie immer die Methodis-
tische, Lutherische und Katholische Kirche. 
Nähere Informationen erhaltet Ihr auf den Plakaten 
und unserer Internetseite. 
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AngeboteÊinÊReumtengrün 
(KirchwegÊ3) 

Frauentreff:    Di. 30.01. und 05.03., 14.30 Uhr 
Weltgebetstag:   Fr. 01.03., 15.00 Uhr 
Männerstammtisch: Di. 30.01. und 05.03., 19.00 Uhr 
Gebetstreff:    mittwochs, 19.00 Uhr 
Theatergruppe:   montags,Ê17.30 Uhr 
Hauskreis:     mittwochs nach Absprache (Kontakt: Fam. Uebel) 
        letzter Freitag im Monat (Kontakt: Fam. Zeh) 

AngeboteÊinÊRebesgrünÊ 
(SchillerstraßeÊ10) 

Frauentreff:   Do. 01.02. und 07.03., 15.00 Uhr 
Weltgebetstag:  Fr. 01.03., 15.00 Uhr in Reumtengrün 
Hauskreis:    Bibellesen, beten, miteinander reden  
       Kontakt: Falk Walther 

AngeboteÊKircheÊvorÊOrtÊimÊNeubaugebiet 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊAlbert-Schweitzer-Str.Ê33ÊimÊCaféÊKlatsch) 

Spielplatz:ÊKontakt: Daniel Arnstadt 
ab 7. März jeden DonnerstagÊ 

Bibelkreis: Kontakt: Daniel Arnstadt 
montags, 18 Uhr  

Seniorenkreis: Kontakt: Pfrn. Dr. Rabe 
Di. 06.02. (!) und 26.03., 14.30 Uhr  

MedizinischeÊBeratungÊzuÊgesundheitlichenÊFragen: 
   Kontakt: Dr. Barbara Miesel 
   Dienstag 06.02. und 19.03., 10-12 Uhr  
   vorerst im Pfarramt-Nebenraum - ohne Terminvereinbarung 
   (Andere Termine auf Anfrage!) 

Frau Dr. Miesel steht monatlich für interessierte Gemeindeglieder 
als Ansprechpartnerin in allen gesundheitlichen Fragen zur Verfü-
gung, sei es zur Ernährungsberatung oder Befundbesprechung.  
Die ehem. Ärztin und Ernährungsberaterin verfolgt einen ganz-
heitlichen Ansatz und möchte mit diesem Angebot gern ihre Zeit 
und ihr Fachwissen zur Verfügung stellen. 
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AngeboteÊfürÊErwachsene 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

) 
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AngeboteÊfürÊErwachsene 
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Kontakt: KMD Ulrich Meier 

Spatzenchor:     freitags, 9.00 Uhr, 9.30 Uhr 

Mutti-Kind-Singen:   freitags, 10.30 Uhr 

Kurrende:      donnerstags, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr 
         außerÊinÊdenÊFerien 

BandÊ&ÊJugendchor:  freitags, 17.00 Uhr St. Laurentiuskirche 

„Notenläufer-Chor“:  freitags, 18.00 Uhr - 19.30 Uhr (projektweise) 

„Notenläufer-Band“:  freitags, 19.30 Uhr - 21.00 Uhr (projektweise) 

KantoreiÊ/ÊKirchenchor:Ê donnerstags, 19.30 Uhr - 21.00 Uhr 

Chor:       montags, 19.30 Uhr in Reumtengrün 
         Leitung durch Kantorin D. Meier 

AuerbacherÊKammerchor: 03.02., 02.03., 16.03., 8.30 Uhr - 12.30 Uhr 
FlötenkreisÊConsort:  donnerstags, 19.00 Uhr - 20.00 Uhr 
         im KGH Rodewisch (Rützengrüner Str. 11)    
         Leitung durch Claudia Helmboldt 

FlötenkreisÊfürÊAnfänger:Êfreitags, 17 Uhr im Tischendorfhaus Lengenfeld 
         Leitung durch Kantor J. Härtel (037606 36179) 

Bläserschule:    mittwochs, 18 Uhr 

Posaunenchor:Ê    mittwochs, 19 Uhr 

AngeboteÊfürÊMusikalische 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 
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ÊAuerbacherÊKirchenmusiken 

9. März, 19.30 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr 
Tina Tandler: Musik im Zauber des Lichts 
Eintri : 26 €, 23 €, Abendkasse zzgl. 3 € 

RegionaleÊEinladungen 

Mariä Lichtmess, 2. Februar, 19.30 Uhr 
Gregorianischer Vespergo esdienst 
mit Schola Cantorum Lauren anae,  
Leitung: KMD Meier, Predigt: Pfrn. Dr. Schmutzler 

3. Februar, 15.00 Uhr 
Neujahrskonzert „Wiener Art“ 
mit dem Stadtorchester Auerbach / V. 
Eintri : 10 €, erm. 5 €  

14. März, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche Gemeinscha  (Zillestr. 6) 

Be na Alms:  
Musik zwischen Pop und Klassik zum Entspannen und Aufatmen 
Gesang, Geige und Flöte 

Karfreitag, 29. März, 17.00 Uhr 
Passions-Musical „Es ist vollbracht“ 
mit Kindern und Jugendlichen des Christus-Kirchspiels, Instrumentalensemble, 
Kantoreien von Auerbach und Treuen 
Leitung: KMD Meier 

8. März, 19.30 Uhr, Ev.-Meth. Eben-Ezer-Kirche Treuen  
(Walther-Rathenau-Str. 18) 

Mar n Buchholz:  
Hoffnungsfunken - Lebenslieder und Geschichten 
Eintri : 10 € 

2. März, 17.00 Uhr 
Kirche Rothenkirchen 

Kreuzweg mit J.S. Bach. Eine Orgelvesper zur Passion 
mit KMD Gruschwitz an der historischen Trampeli-Orgel 
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Februar: 
So.   04.02. 10.30 Uhr Sonntagsschule (Kinder 3-13 Jahre & interessierte 
Eltern/ Großeltern) + Gemeinscha sstunde (alle Altersgruppen, anschl. Imbiss) 
Mo. 05.02. 19.00 Uhr  Gebetskreis 
So.    11.02. 17.00 Uhr Gemeinscha sstunde (mit Abendmahl) 
Mo. 12.02. 16.00 Uhr Frauenstunde 
Di.    13.02. 19.30 Uhr Frauentreff und Männerstunde 
Fr.    16.02. 15.00 Uhr Seniorennachmi ag Genera on 55+ 
So.   18.02. 10.30 Uhr Sonntagsschule und 
    17.00 Uhr  Gemeinscha sstunde 
Mo.  19.02. 19.00 Uhr Gesprächskreis 
So.    25.02. 17.00 Uhr Gemeinscha sstunde 
Mo.  26.02. 19.00 Uhr Seelsorge-Seminar: 
Thema "Brennen ohne auszubrennen – wie 
kann ich einem Burnout vorbeugen?"  
 
 
März: 
So.   03.03. 10.30 Uhr Sonntagsschule und Gemeinscha sstunde  
        (mit anschließendem Imbiss) 
Mo. 04.03. 19.30 Uhr Teilnahme Frauengebetskreis LKG Ellefeld, Südstr. 15 
Di.   05.03. 19.00 Uhr  Teilnahme am Frühjahrsseminar in der LKG  
        Rothenkirchen, Schönheider Str. 4 
Mi.  06.03. 19.30 Uhr Teilnahme an der Allianz-Bibelstunde in der Ev.-  
        Methodis schen Kirche Auerbach, Rathenaustr. 5 
So.   10.03. 17.00 Uhr Gemeinscha sstunde (mit Abendmahl) 
Mo. 11.03. 16.00 Uhr Frauenstunde 
Di.    12.03. 19.30 Uhr Frauentreff und Männerstunde 
So.   17.03. 10.30 Uhr Sonntagsschule und 17 Uhr Gemeinscha sstunde 
Mo. 18.03. 19.00 Uhr Mitgliederstunde 
So.   24.03. 17.00 Uhr Gemeinscha sstunde 
Mo. 25.03. 19.00 Uhr Bibelstunde 
Fr.    29.03.  15.00 Uhr Gemeinscha sstunde zum Karfreitag 
So.   31.03. 10.30 Uhr Gemeinscha sstunde zum Ostersonntag  

 

LandeskirchlicheÊGemeinschaftÊAuerbach 

Landeskirchliche Gemeinschaft, Zillestraße 6 
Kontakt und Infos: Gemeinschaftspastor Andy Marek 
E-Mail: andymarek@lkgsachsen.de Handy: 0174 84 96 539 
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LandeskirchlicheÊGemeinschaftÊBeerheide 

Kontakt:  
Familie Nerger:  03744/200499  oder  Familie Drechsel:   03744/211334 

 

 
Februar: 
Sa.  03.02. 10.10 Uhr        Jugendstunde 
So.  04.02. 10.30 Uhr        Kinderstunde + Gemeinscha sstunde  
Di.  06.02. 19.30 Uhr        Frauenstunde  
Sa. 10.02. 10.10 Uhr        Jugendstunde 
So. 11.02. 10.30 Uhr        Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Di. 13.02.  19.30 Uhr        Gebetskreis 
Sa. 17.02. 10.10 Uhr        Jugendstunde 
So. 18.02.     10.30 Uhr        Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Do. 22.02. 19.30 Uhr        Bibelstunde 
Sa. 24.02. 10.10 Uhr        Jugendstunde 
So. 25.02.     10.30 Uhr        Familienstunde mit Mi agessen  
Di. 27.02.  19.30 Uhr        Gebetskreis 
 
 

März: 
Sa. 02.03. 10.10 Uhr       Jugendstunde 
So. 03.03. 10.30 Uhr       Kinderstunde+ Gemeinscha sstunde 
Di. 05.03.      19.30 Uhr       Frauenstunde                       
Sa. 09.03. 10.10 Uhr       Jugendstunde 
So. 10.03.     10.30 Uhr       Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Di. 12.03.  19.30 Uhr       Gebetskreis 
Sa. 16.03.  10.10 Uhr       Jugendstunde 
So. 17.03.  10.30 Uhr       Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Do.21.03. 19.30 Uhr       Bibelstunde 
Sa. 23.03.  10.10 Uhr       Jugendstunde 
So. 24.03.     10.30 Uhr    Kinderstunde+ Gemeinscha sstunde  
Di. 26.03.  19.30 Uhr       Gebetskreis 
So. 31.03.     10.00 Uhr       Ostergo esdienst für Groß & Klein  
          mit Heiko Ullmann in der Kirche Beerheide 
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DieÊPassionszeitÊgestalten 
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 Name Straße E-Mail Telefon 

Pfr. Kaufmann 
(Pfarramtsleiter) Schillerstraße 10 johannes.kaufmann@evlks.de 

03744 / 224336 
0172/ 7936952 

Pfrn. Dr. Schmutzler Kirchplatz 4  und 
Kirchstraße 10  

nikola.schmutzler@evlks.de 
03744/ 3671768 
0152/ 05456090 

Pfrn. Dr. Rabe Schloßplatz 3 mandy.rabe@evlks.de 
03744/ 2231946 
0152/ 27334319 

KMD Meier Lassallestr. 43 ulrich.meier@evlks.de 03744 / 365026 

Gemeindepädagogik
Ehepaar Arnstadt Hohe Straße 50 daniel.arnstadt@evlks.de 

elisabeth-arnstadt@gmx.de 

0174/ 3657354 
0175/ 8459344 
03744 / 217841 

Gemeindepädn. 
Wolfram 

Goethestraße 20 
08233 Treuen 

beate@team-wolfram.de 037468/ 3476 

KGV-Vorsitzender 
Ullmann (Auerbach) Schloßplatz 3 heiko.ullmann@evlks.de 03744 / 212385 

Ev. Kindergarten 
St. Laurentius Turngasse 6  kiga.auerbach@evlks.de 03744 / 212764 

Ev. Grundschule 
Göltzschtal 

Schulgasse 2 
Reumtengrün 

sekretariat@freie-schulen-
goeltzschtal.de 03744/ 2247922 

Diakonisches Werk Alte Falkensteiner 
Straße 4 

sekretariat@diakonie- 
auerbach.de 03744 / 261300 

Diakonie- 
Pflegedienst 

Reumtengrüner 
Str. 43 

pflegedienst@diakonie- 
auerbach.de 03744 / 201212 

KirchenBezirksSozial
arbeit Herrenwiese 9a d.koehler@diakonieberatung-

vogtland.de 
03744/ 831212 
0176/ 12613095   

Telefonseelsorge  t.waldmann@ 
diakonieberatung-vogtland.de 

0800/ 1110111  
0800/ 1110222 

Superintendentur Untere Endestr. 4 suptur.vogtland@evlks.de  03741/ 224317 

Blaues Kreuz   0176/ 45823319  

NamenÊundÊAdressen 

ZentralesÊPfarramtÊmitÊSitzÊinÊTreuenÊ(Interim):ÊPfarrstr.Ê4,Ê08233ÊTreuenÊ
ksp.vogtland-christus@evlks.deÊ|ÊTel.Ê037468/Ê2561 
 

Dort werden auch Ortsabwesenheiten und Urlaubszeiten 
der Pfarrer:innen im Christus-Kirchspiel verwaltet, sodass 
Ihnen über die angegebene Rufnummer im Bedarfsfall 
ein:e Pfarrer:in vermittelt werden kann.  


